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Ⓐ  den herrn will ich preisen allezeit.  oder: gL 657,3

Ⓑ  All meinen Ängsten hat der herr mich entrissen.  oder: gL 651,3 (ganzton höher)

Ⓒ  der herr erhört den Armen.  oder: gL 651,3 (ganzton höher)

Ⓓ  Kostet und seht, wie gut der herr ist!  oder: gL 39,1

Ⓔ  der herr hört die gerechten.  oder: gL 651,3 (ganzton höher)

Ⓕ  Nahe ist der herr den zerbrochenen herzen.

2.3  Ich will den herrn allezeit preisen; immer sei sein Lob in meinem mund. meine Seele 

rühme sich des herrn; die Armen sollen es hören und sich freuen. 

2.9  Ich will den herrn allezeit preisen; immer sei sein Lob in meinem mund. Kostet und 

seht, wie gut der herr ist! Selig der mensch, der zu ihm sich flüchtet! 

4.5  Preist mit mir die größe des herrn, lasst uns gemeinsam seinen Namen erheben! Ich suchte

den herrn und er gab mir Antwort, er hat mich all meinen Ängsten entrissen.  ▶
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4.6  Preist mit mir die größe des herrn, lasst uns gemeinsam seinen Namen erheben! 

die auf ihn blickten, werden strahlen, nie soll ihr Angesicht vor Scham erröten. 

6.7  die auf ihn blickten, werden strahlen, nie soll ihr Angesicht vor Scham erröten. da rief 

ein Armer und der herr erhörte ihn und half ihm aus all seinen Nöten. 

7.8  da rief ein Armer und der herr erhörte ihn und half ihm aus all seinen Nöten. 

der engel des herrn umschirmt, die ihn fürchten, und er befreit sie. 

8.9  der engel des herrn umschirmt, die ihn fürchten, und er befreit sie. Kostet und seht, 

wie gut der herr ist! Selig der mensch, der zu ihm sich flüchtet! 

9.12 Kostet und seht, wie gut der herr ist! Selig der mensch, der zu ihm sich flüchtet! 

Kommt, ihr Kinder, hört mir zu! die furcht des herrn will ich euch lehren! 

10.11  fürchtet den herrn, ihr seine heiligen; denn die ihn fürchten, leiden keinen mangel. junglöwen

  darbten und hungerten; aber die den herrn suchen, leiden keinen mangel an allem guten.  ▶
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12.13  Kommt, ihr Kinder, hört mir zu! die furcht des herrn will ich euch lehren! wer ist der 

mensch, der das Leben liebt, der tage ersehnt, um gutes zu sehen? 

14.15  Bewahre deine Zunge vor Bösem; deine Lippen vor falscher rede! meide das Böse 

und tu das gute, suche frieden und jage ihm nach! 

16.17  die Augen des herrn sind den gerechten zugewandt, seine ohren ihrem hilfeschrei. 

das Angesicht des herrn richtet sich gegen die Bösen, ihr Andenken von der erde zu tilgen. 

17.18  das Angesicht des herrn richtet sich gegen die Bösen, ihr Andenken von der erde 

zu tilgen. die aufschrien, hat der herr erhört, er hat sie all ihren Nöten entrissen. 

18.19  die aufschrien, hat der herr erhört, er hat sie all ihren Nöten entrissen. Nahe ist der herr 

den zerbrochenen herzen und dem zerschlagenen geist bringt er hilfe. 

19.20  Nahe ist der herr den zerbrochenen herzen und dem zerschlagenen geist bringt er hilfe. 

Viel Böses erleidet der gerechte, doch allem wird der herr ihn entreißen.  ▶
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19.23  Nahe ist der herr den zerbrochenen herzen und dem zerschlagenen geist bringt er hilfe. 

der herr erlöst das Leben seiner Knechte, niemals müssen büßen, die bei ihm sich bergen. 

20.21  Viel Böses erleidet der gerechte, doch allem wird der herr ihn entreißen. er behütet all 

seine glieder, nicht eins von ihnen wird zerbrochen. 

21.23  er behütet all seine glieder, nicht eins von ihnen wird zerbrochen. der herr erlöst 

das Leben seiner Knechte, niemals müssen büßen, die bei ihm sich bergen. 

22.23  den frevler wird die Bosheit töten, die den gerechten hassen, werden es büßen. der herr 

erlöst das Leben seiner Knechte, niemals müssen büßen, die bei ihm sich bergen.  ■


